
Anmeldung (bis spätestens 21.10.2011) 
 

126/2011 
Soziale Landwirtschaft -  
Ziele, Perspektiven und Praxis 

am 07. November 2011 
in der Evangelischen Akademie  
Hofgeismar 
 
 

Titel Vorname Name 

 

 

Organisation / Firma 

 

 

Straße 
 
 

PLZ / Ort 
 
 

Telefon 
 
 

Fax 
 
 

E-Mail 

 
 

Personalnummer (nur Teilnehmer aus hess. Behörden) 
 

Ich melde mich zur o.g. Veranstaltung hiermit 
verbindlich an mit 
 

 

Verpflegung:  
 

 mit Verpflegung (Kaffee/Tee und Mittagessen) 

 
 vegetarische Kost 

 spezielle Diät, welche: 
 
................................................................................................... 
 

Die Geschäftsbedingungen erkenne ich an. 

 
 

Datum/Unterschrift 
 

Wie erreichen Sie die Evangelische  
Akademie? 
 

Anreise mit der Bahn: 
 
 

Hofgeismar ist Haltestation des RE sowie der Regio-
tram auf der Strecke Kassel - Warburg/Westfalen mit 
Anbindung an den ICE-Bahnhof Kassel - Wilhelms-
höhe im 30 Minuten-Takt (Fahrzeit ca. 30 Minuten). 
Am Ausgang des Bahnhofs befindet sich ein Hinweis-
schild mit der Aufschrift "Evangelische Akademie". 
Außerhalb des Bahnhofs zur Bundesstraße 83 
("bergauf") gehen und der B 83 (nach links) folgen. 
Auf der linken Seite der Straße stehen grüne Hin-
weisschilder "Akademie, Altenhilfe, Gesundbrunnen". 
Der Beschilderung folgen. Fußweg insgesamt ca. 10 - 
15 Minuten. 

 
 

Anreise mit dem Pkw: 
 
 

Von Kassel kommend über die B 7 / B 83 (Holländi-
sche Straße in Richtung Vellmar), immer der Bundes-
straße folgend (Richtung Warburg/Höxter). 
In Hofgeismar auf der B 83 bleiben (Neue Straße spä-
ter Bahnhofstr.). Kurz vor dem Ortsausgang links der 
Beschilderung folgen. Den Berg hinunterfahren (an der 
Altenhilfe vorbei). Links, vor/neben dem Brunnentempel 
befindet sich das Gästehaus. Der Parkplatz der Akade-
mie ist ca. 200 m weiter geradeaus. 

 

 
 

Landesbetrieb Landwirtschaft 
Hessen 
 
 
 

Bildungsseminar 
Rauischholzhausen 

 
 

 

 

 
 

 Soziale Landwirtschaft 
Ziele, Perspektiven und Praxis 

 
Eine Tagung der Evangelischen Akademie 

Hofgeismar, 
des Landesbetriebes Landwirtschaft Hessen und 

PETRARCA – Europäische Akademie für  
Landschaftskultur e.V.  

in der Reihe „Forum Nachhaltigkeit“ 

 
am 07. November 2011 

 
in der Evangelischen Akademie  

Hofgeismar 
 
 
 

 
 
 

 

 



 

 
 
Ihr Tagungsprogramm 
 

9:30 Begrüßung  
 

9:45 Die Vielfalt Sozialer Landwirtschaft in 
Deutschland 
Dr. Thomas van Elsen (PETRARCA – Europäi-
sche Akademie für Landschaftskultur e.V.) 
 

10:30 Soziales Engagement im Einklang mit 

betriebswirtschaftlichem Handeln  

Ludwig Lukas (Landwirt und Sozialarbeiter Bad 

Dürkheim) 
 

11:00 Pause 
 

11:15 Soziale Dienste für behinderte Men-
schen als Einkommensalternative 
Rebecca Kleinheitz (Geschäftsführerin Netz-
werk „arbeitsfeld landwirtschaft mit allen“ ) 
 

11:45 Maßnahmen der Diversifizierung der 
Landwirtschaft als Beitrag für soziale 
Leistungen und zu Gender Mainstrea-
ming 
Dr. Viktoria Lofner-Meir (Bayer. Staatsministe-
rium für Ernährung, Landwirtsch. und Forsten) 
 

12:15 Pause 
 

12:30 Soziale Landwirtschaft als Beitrag zur 
nachhaltigen Entwicklung am Beispiel 
des Hofgutes Richerode 

Frank Radu (Hephata hessisches 
Diakoniezentrum e.V.) 
 

13:00 Pause (Mittag) 
 

14:00 Arbeitsgruppen 
 

- Suchtarbeit durch Landwirtschaft  
Uwe Weimar (Suchthilfe Fleckenbühl) 
 

- Arbeitsbeispiele der Integration 
von Menschen mit geistigen Beein-
trächtigungen 
Peter Emmerich (Hofgut Hofgeismar) 
 

- Langzeitarbeitslose in die landwirt-
schaftliche Produktion integrieren 
Karin Woyta (Waldeckhof Göppingen)  
 

 
- Landwirtschaft in der Jugendhilfe 

Marie Kalisch (PETRARCA  e.V.) 

15:30 Pause  
 

16:00 Podiumsdiskussion „Die Zukunft der 
Sozialen Landwirtschaft“ 
Mit den Referentinnen und Referenten der 
Tagung; Moderation: Dr. Thomas van Elsen 
 

17:15 Ende der Tagung 

 
Inhalt/Beschreibung 
 

Zahlreiche soziale Aufgaben werden von der Land-
wirtschaft erfüllt. Dies kann sowohl im Rahmen ihrer 
Multifunktionalität als auch in Form einer Spezialisie-
rung auf die soziale, pädagogische bzw. therapeuti-
sche Arbeit mit therapiebedürftigen oder sozial be-
nachteiligten Menschen geschehen. Die Fachtagung 
möchte über das Spektrum Sozialer Landwirtschaft in 
Deutschland informieren, zur Diskussion über die 
damit verbundenen Chancen und Schwierigkeiten 
anregen und anhand von Best-Practice Beispielen 
den Erfahrungsaustausch fördern. 
 

Kompetenzerwerb 
 

Die Teilnehmenden erhalten einen Überblick über das 
Spektrum an Möglichkeiten des sozialen Engagements 
auf landwirtschaftlichen und gärtnerischen Betrieben. 
Die Vor- und Nachteile einer Integration oder Speziali-
sierung mit sozialen Leistungen im landwirtschaftlichen 
Betrieb werden den Teilnehmenden vermittelt und 
ihnen anhand von Best-Practice Beispielen erfahrbar 
gemacht. 
 
 
 

Tagungsort 
 

Evangelische Akademie Hofgeismar,  
Gesundbrunnen 11, 34369 Hofgeismar,  
Tel./Fax: 0049 (0) 5671-881-200/-881-154,  
E-Mail: ev.akademie.hofgeimar@ekkw.de 
 
 
 

Tagungsleitung und Moderation 
 
 

Dr. Georg Hofmeister 
Evangelische Akademie Hofgeismar 
 
Dr. Thomas van Elsen  
PETRARCA – Europäische Akademie für  
Landschaftskultur e.V. 
 
Lars Paschold  
Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen,  
Bildungsseminar Rauischholzhausen 

Tagungssprache 
 

Die Tagungssprache ist Deutsch.  
 
Akkreditierung 
 

Das Seminar ist beim Institut für Qualitätsentwicklung 
unter der Nummer 0667503 zertifiziert.  
Hessische Lehrkräfte erhalten 10 Leistungspunkte. 
 

Investition 
 

Die Tagungsgebühr beinhaltet neben dem Besuch 
aller Vorträge und Workshops sämtliche Seminar-
unterlagen und beträgt 25,00 €. 

 

Die Kosten für die Verpflegung (14,00 €) rechnen Sie 
bitte direkt am Tagungsort ab.  

 
Ihre Anmeldung... 
 

...reichen Sie bitte spätestens bis zum 21.10.2011 ein  

beim:  
Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen  
– Bildungsseminar Rauischholzhausen 
Schloss 
D-35085 Ebsdorfergrund  
Tel.: 0049 (0) 6424-301-104  
Fax: 0049 (0) 6424-301-119 
 
Geschäftsbedingungen 
 

Ihre Anmeldung ist verbindlich. Nach Eingang erhal-
ten Sie eine Bestätigung mit einer Rechnung über die 
Seminargebühr und Angabe der Bankverbindung. 
Bei Rücktritt ohne Stellung eines/einer Ersatzteil-
nehmer/in gelten folgende Regelungen: bei Absage 
bis 15 Tage vor Seminarbeginn erheben wir 20 € 
Bearbeitungsgebühr, danach und bei Abbruch des 
Seminars ist die volle Seminargebühr zu zahlen. Von 
der Seminargebühr befreite Teilnehmer/innen zahlen 
20 € Bearbeitungsgebühr in vergleichbaren Fällen.  
 
Sollten wir das Seminar absagen müssen, erhalten 
Sie Ihre volle Einzahlung zurück. Weitere Ansprüche 
können nicht geltend gemacht werden.  


